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Was geschieht mit den Spenden unserer Leser, die sich an der Aktion „Das Goldene

Herz“ beteiligt haben? Andre Dolle berichtet über die symbolische Scheckübergabe, die ges-

tern in der Tom-Mutters-Schule in Salzgitter stattfand. Die Vertreter der 15 Projekte erzählten, wie

sie sich für die Teilhabe und Chancengleichheit von Menschen mit und ohne Behinderungen ein-

setzen und wie die Spenden unserer Leserinnen und Leser dabei helfen. Nadine von Wille koor-

diniert das Projekt für unsere Zeitung. Florian Kleinschmidt machte die Fotos der Empfänger.

  

Antworten
Leser fragen, die Redaktion recherchiert

ANTWORTEN  

Unser Thema des Tages demnächst
Stellen Sie Ihre Frage
Wir recherchieren für Sie

Was verrät der Zahn des Säbelzahntigers?
Haben Sie Fragen zu dem Fund? 

Am Dienstag wird im Paläon der neuste spektakuläre Fund aus dem
Braunkohle-Tagebau vorgestellt. Welche Fragen haben Sie zur Früh-
geschichte dieses Landstrichs?

 Mailen Sie direkt an antworten @bzv.de oder senden Sie
uns Ihre Fragen unter facebook.com/braunschweigerzeitung

115 493,72 Euro für Projekte in der Region –    Hier kommt das Geld unserer Leser an
Die Spendenaktion „Das Goldene Herz“ stand in diesem Jahr unter dem Motto „Türen öffnen, Hürden überwinden“.                                           Das Geld kommt Projekten zugute, die sich für die Chancengleichheit von Menschen mit und ohne Behinderungen starkmachen.

Gifhorn. Die Rollstuhl-
fahrer des MTV Gifhorn
trainieren, um den All-
tag besser zu meistern
und um fit zu bleiben.
Mit Sportrollstühlen
ginge das besser. Ein
Traum der Sportler ist
es auch, die National-
mannschaft im Roll-
stuhlbasketball zu be-
suchen. Gruppenleiter
Ulrich Seibold sagte:
„Wir brauchen beson-
dere Ausrüstung.“

Sport-Rollstühle für mehr Freiheit
7397,86 Euro für den MTV-Rollstuhlsport in Gifhorn.

Ulrich Seibold (Mitte, hinten) freut sich als Leiter der

Sportgruppe auf die neuen Sport-Rollstühle.

Helmstedt. Der Paritäti-
sche in Helmstedt plant
in Kooperation mit der
Grundschul-Außenstel-
le im Helmstedter Orts-
teil Emmerstedt ein
Filmprojekt zum The-
ma Inklusion. Anja Joh-
Jaspers vom Paritäti-
schen freute sich: „Mit
dem Geld finanzieren
wir den Einsatz einer
Pädagogin, die das
Filmprojekt leiten
wird.“

Kinder werden zu Filmemachern
9397,85 Euro für den Paritätischen in Helmstedt.

Anja Joh-Jaspers vom Paritätischen in Helmstedt freut

sich auf die Arbeit mit den jungen Filmemachern.

Klein Ilsede. Die Bewoh-
ner des Acanthus-Hofes
in Klein Ilsede im Kreis
Peine wünschen sich ei-
nen kleinen Bus für ge-
meinsame Ausflüge.
Acht Männer und Frau-
en mit Unterstützungs-
bedarf leben auf dem
Hof. „Wir wollen ge-
meinsam verreisen. Der
Grundstock für den
kleinen Bus ist nun ge-
legt“, sagte Renate
Plew, Mitinitiatorin des
Hofes.

Acanthus-WG wird mobiler
9397,85 Euro für Behinderten-Wohnstätte in Klein Ilsede.

Skrolan Brandes (Mitte) lebt auf dem Acanthus-Hof in

Klein Ilsede und freute sich sehr über die Spende.

Salzgitter. Claudia Torb-
ecke, Lehrerin an der
BBS Fredenberg, und
Uwe Kohnke, Leiter der
Begleitenden Dienste
beim CJD, freuen sich,
dass ihr Schüler-Aus-
tausch-Projekt auch
künftig gesichert ist.
Kohnke sagte: „Wir
werden die Beiträge für
die Teilnehmer geringer
ausfallen lassen. Der ein
oder andere Museums-
Eintritt ist bezahlt.“

Schüleraustausch geht weiter
5397, 85 Euro für den Schulaustausch des CJD Salzgitter.

Claudia Torbecke (2. von links) und Uwe Kohnke (3. von

rechts) kamen mit Schülern des Projekts.

Braunschweig. Ein Spiel-
kreis, Krankengymnas-
tik, Rollstuhlsport und
Schwimmen sind ein
Teil des Freizeitange-
bots des Braunschwei-
ger Vereins „KöKi“.
Dafür braucht der Ver-
ein zur Förderung kör-
perbehinderter Kinder
Geld. „KöKi“ veran-
staltet in diesem Jahr
auch wieder eine Fami-
lienfreizeit. Das Geld ist
also in guten Händen.

Familien-Urlaub trotz Handicap
9.397,85 Euro für den Verein KöKi in Braunschweig.

Heidi Bitterberg (Mitte), Geschäftsführerin von KöKi,

kam mit Silke Elstermann (links) und Ute Niemeyer.

Salzgitter. „Auch Kin-
der, die nicht sprechen
können, haben etwas zu
sagen“, erklärte Dag-
mar Wahnschaffe die
Wichtigkeit des Pro-
jekts „Sprechhilfen“.
Mit den Spenden könn-
ten viele weitere Schüler
der Tom-Mutters-
Schule mit diesen Hil-
fen ausgestattet werden.
„Das ist wunderbar“,
bedankte sich Schullei-
ter Harry Albeck.

Sprechhilfen für stumme Kinder
6997,85 Euro für die Tom-Mutters-Schule in Salzgitter.

Harry Albeck, Dagmar Wahnschaffe und Steffen Kroll-

mann von der Lebenshilfe in Salzgitter.

Isenbüttel. Eine große
Reise schweißt zusam-
men. Rund 40 erwach-
sene, geistig behinderte
Menschen der Einrich-
tung „Der Hof“ in Isen-
büttel im Kreis Gifhorn
verwirklichen ihren
Traum von der Reise in
den Süden. Roland Bur-
sian sagt: „Das haben
wir uns verdient. Ohne
diese große Spende wä-
re eine solche Reise
nicht möglich.“

Ein Bauernhof geht auf Reisen
9397,85 Euro für den Verein „Der Hof“ in Isenbüttel.

Lars Bühring, Roland Bursian und Konrad Haug kamen

als Vertreter für den Verein „Der Hof“ .

Wolfenbüttel. Die Band
„FED-Rockets“ ist
nicht mehr neu. Neu ist
auch nicht der Wunsch
der Musiker mit Behin-
derungen, endlich eine
Bühne zu haben, von
der aus sie ihr Publikum
richtig sehen können
und vor allem ihr Publi-
kum auch sie. „Der
Traum einer mobilen
Bühne geht nun endlich
in Erfüllung“ freute sich
Imke Völker.

„Rockets“ bald mobil unterwegs
10 752,83 Euro für behinderte Musiker in Wolfenbüttel.

Imke Völker freut sich, dass der Wunsch einer mobilen

Bühne für die Band „FED-Rockets“ in Erfüllung geht.

Wolfsburg. Lämmer, die
von ihren Mutterscha-
fen verstoßen werden,
bekommen künftig ein
Heim auf Zeit bei der
Lebenshilfe Wolfsburg
– eine neue Form der
tiergestützten Thera-
pie. „Die Tiere werden
mit der Flasche aufge-
zogen und wieder in die
Herde integriert“, so
Sylvia Burmester. „Alle
freuen sich auf diese
neue, verantwortungs-
volle Aufgabe.“

Lamm-Aufzucht als Therapie
5397,85 Euro für Projekt der Lebenshilfe in Wolfsburg.

Jens Krause, Guiseppe Aufuso und Sylvia Burmester

können das Lämmer-Projekt kaum erwarten.

Wolfenbüttel. Eine Wo-
che Urlaub ohne Ver-
pflichtungen – für viele
Eltern, die Kinder mit
Behinderungen haben,
ist das ein fast uner-
reichbarer Wunsch. Der
Familienentlastende
Dienst des Paritäti-
schen in Wolfenbüttel
organisiert eine Frei-
zeit, will an den Arend-
see nach Mecklenburg-
Vorpommern. Das Geld
liefert den Grundstock.

Kinder können Ferien machen
9613,85 Euro für den Paritätischen Wolfenbüttel.

Andreas Laumert und Monika Bunk vom FED-Ferien-

Projekt freuen sich über die Sicherung ihres Angebots.

Peine. Mitarbeiter des
Projekts übernehmen
stundenweise die Be-
treuung von Kindern
mit Behinderung, wäh-
rend die Eltern Zeit für
sich nutzen können.
„Wir haben schon einen
Zoobesuch geplant. Au-
ßerdem wollen wir dem-
nächst auch schon mal
ein Spiel von Eintracht
Braunschweig besu-
chen“, sagte Annette
Scholz-Braun.

Neue Kraft für Eltern und Kinder
10 752,83 Euro für das Projekt „Zeit schenken“ in Peine.

Heike Horrmann-Brandt und Annette Scholz-Braun

freuen sich, Familien eine Auszeit bieten zu können.

Salzgitter. Die neue
Band „Fantasie“ der
Lebenshilfe Salzgitter
besteht aus 13 Mitglie-
dern, neun mit, vier oh-
ne Behinderung. Immer
donnerstags trifft sich
die Band zur Probe. Der
Einsatz der Teilnehmer
ist groß, doch es man-
gelte an Instrumenten.
Initiatorin Heike Konc-
zak erklärte: „Das wird
uns einen ordentlichen
Schub geben.“

„Fantasie“ kann jetzt losrocken
5397,85 Euro für die Rockband der Lebenshilfe Salzgitter.

Cordula Voges (links) und Heike Konczak nahmen den

Scheck für die Gruppe „Fantasie“ entgegen.

Braunschweig. Vorhan-
dene Angebote mit
Schulen besser zu ver-
knüpfen und die Chan-
cengleichheit von Kin-
dern zu verbessern, das
ist das Ziel dieses breit
angelegten Projekts.
„Hier heute dabei sein
zu dürfen, ist eine große
Anerkennung für uns“,
sagte Heinz-Jürgen
Pausder vom Vorstand
der Bürgerstiftung
Braunschweig.

Mehr Chancen für alle Kinder
3397,85 Euro für das Projekt „Stadtteil in der Schule“.

Heinz-Jürgen Pausder vom Vorstand der Bürgerstiftung

kam für das Projekt „Stadteil in der Schule“.

Die Aktion: Gemeinsam mit dem Pari-

tätischen Wohlfahrtsverband Braun-

schweig engagieren sich die Leserinnen

und Leser unserer Zeitung seit Jahrzehn-

ten für den guten Zweck in unserer Regi-

on. Jedes Jahr werden verschiedene

Schwerpunkte gesetzt und das Engage-

ment der Projekte in der Zeitung aus-

führlich vorgestellt. Seit dem Jahr 2001

haben die Leserinnen und Leser mehr als

1,6 Millionen Euro für die verschiedens-

ten Hilfsprojekte gespendet.

Das Motto: „Türen öffnen, Hürden über-

winden“ – so hieß das Motto der Spen-

denaktion 2013/2014. Alle 15 Projekte

auf dieser Doppelseite leisten auf ihre

Weise Großes für die Integration und In-

klusion, für die Teilhabe und Chancen-

gleichheit und für das Miteinander von

Menschen mit und ohne Behinderungen.

Die Helfer: Hunderte von Menschen in

unserer Region haben sich beteiligt. Die

vielen Einzelspenden summieren sich

auf eine Summe, die den 15 Projekten in

der Region vieles leichter machen wird.

Unter den Spendern befanden sich

ebenso Grundschulklassen, die für die

Aktion Kekse für den guten Zweck ver-

kauften, als auch Firmen, die die Aktion

jedes Jahr aufs Neue großzügig unter-

stützen. Wir danken allen!

Das 

Goldene Herz

Eine Spenden-Aktion 

mit dem Paritätischen Wohlfahrtsverband

Gifhorn. Ein lustiges
Theaterstück soll in
Gifhorn dazu beitragen,
Barrieren in den Köpfen
von Behinderten und
Menschen ohne Behin-
derung abzubauen. Das
Theaterprojekt zur In-
klusion soll in die
nächste Runde gehen.
Barbara della Monica
freut sich: „Wir können
nun die Theaterpäda-
gogin weiterhin bezah-
len. Das ist klasse!“

Theater gegen Barrieren im Kopf
3397,85 Euro für den Behindertenbeirat in Gifhorn.

Hajo Hoffmann, Christina Maier-Sparenborg und Bar-

bara della Monica freuen sich auf das Theaterprojekt.

Wolfsburg. Die A-Ju-
gend-Fußballmann-
schaft der Lebenshilfe
in Wolfsburg sind seit
Jahren erfolgreich. Das
Team möchte an einem
internationalen Turnier
an der Costa del Mares-
me am spanischen Mit-
telmeer teilnehmen und
das Stadion Nou Camp
in Barcelona besuchen.
„Die Unterkunft kön-
nen wir wahrscheinlich
schon bezahlen“, sagt
Trainer Jörg Eggeling.

Das große Spiel in Spanien
9397,85 Euro für Lebenshilfe-Fußball in Wolfsburg.

Die Fußballmannschaft der Lebenshilfe Wolfsburg zog

für die Spendenübergabe die Trikots an.

Salzgitter. Skrolan Brandes steht ganz vorne
vor den Gästen in der Eingangshalle der
Tom-Mutters-Schule in Salzgitter. Die jun-
ge Frau ist Bewohnerin des Acanthus-Hofes,
der in Klein Ilsede Erwachsenen mit Handi-
cap ein zu Hause bietet. Die junge Frau zupft
an ihren Ärmeln, wippt von einem Bein auf
das andere und lacht über das ganze Ge-
sicht. Gleich soll sie ein paar Worte an die
Gäste richten, die zur Spendenübergabe der
Aktion „Das Goldene Herz“ unserer Zeitung
nach Salzgitter gekommen sind.

Als Skrolan Brandes das Mikrofon be-
kommt, wird sie ganz ruhig. Die Gäste bli-
cken gespannt nach vorne. Man hat den Ein-
druck, dass Skrolan die Aufmerksamkeit ein
wenig genießt. Die junge Frau sagt: „Ich
freue mich, dass ihr alle heute hier seid. Ich
bedanke mich bei euch. Ihr habt mich total
unterstützt, das finde ich total toll.“

Skrolan Brandes strahlt all die Herzlich-
keit und Freude aus, die die Spendenaktion
in ihrem Namen trägt. Und Skrolan trägt of-
fenbar auch das Herz auf der Zunge. Sie freut
sich über die mehr als 9000 Euro für ihre
Einrichtung im Kreis Peine, mit der die Be-
wohner einen kleinen Bus für gemeinsame
Ausflüge finanzieren wollen. Zumindest lie-
fert das Geld den Grundstock dafür. Insge-
samt sind in den vergangenen Monaten rund
115 000 Euro für 15 Projekte zusammenge-
kommen.

Salzgitters Oberbürgermeister Frank
Klingebiel und Armin Maus, Chefredakteur
unserer Zeitung, betonen in ihren Grußwor-
ten, wie wichtig das gespendete Geld für die
15 Projekte aus der Region ist. Die einen

wollen sich Instrumente für ihre Band an-
schaffen, andere wollen einmal gemeinsam
in den Urlaub fahren.

„Dank an die, die sich um die Aktion ge-
kümmert haben. Dank vor allem auch an die
Spender“, sagt Klingebiel. „Wir freuen uns
auf weitere Aktionen, auf weitere Initialzün-
dungen für viele Projekte.

Stellvertretend für alle Großspender neh-
men Dshay Herweg von der Baugenossen-
schaft Wiederaufbau und Carsten Graf von
der PSD-Bank an der Veranstaltung teil.

Maus erklärt, dass seit 2001, seit es „Das

Goldene Herz“ gibt, bereits rund 1,6 Millio-
nen Euro zusammengekommen sind. Und,
was in Zeiten der gefallenen gelben Engel des
ADAC nicht mehr ganz selbstverständlich
ist: „Es handelt sich um ein blitzsauberes
Projekt. Mit dem gespendeten Geld gehen
wir sehr sorgfältig um.“

Henning Eschemann, Geschäftsführer des
Paritätischen Wohlfahrtsverbandes Braun-
schweig, der die Spendenaktion gemeinsam
mit unserer Zeitung organisiert, versichert:
„Jeder Cent geht an die Projekte, nichts in
die Verwaltung.“ ad

Vertreter der 15 Initiativen aus unserer Region

freuten sich gestern in Salzgitter über das ge-

spendete Geld. Fotos: Florian Kleinschmidt

Wir sagen
allen Spendern
herzlich Danke!

„Es handelt sich um
ein blitzsauberes
Projekt. Mit dem
Geld gehen wir
sehr sorgfältig um.“

Armin Maus,

Chefredakteur unserer Zeitung
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